
 

 

 

Information  
über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

Wir, die Oö. Gesundheitsholding GmbH (im Folgenden: OÖG) sind „Verantwortlicher“ im Sinne der 
DSGVO1. Als Verantwortlicher entscheiden wir über die Zwecke und Mittel der Verarbeitung Ihrer Daten. 

Gemäß Art. 13 und 14 DSGVO möchten wir Sie über Folgendes informieren: 

Sie können uns unter der Anschrift OÖ. Gesundheitsholding GmbH, Goethestraße 89, 4020 Linz oder 
per E-Mail unter contact@ooeg.at kontaktieren. Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter 
Datenschutzbeauftragter der Oö. Gesundheitsholding GmbH, Goethestraße 89, 4020 Linz oder per E-

Mail unter Datenschutz@ooeg.at. 

Bewerbung lt. Bewerbungsformular: 
Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten, die wir lt. dem Bewerbungsformular für den Zivildienst 
von Ihnen bekommen.  
Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten (Bewerbungsformular für den Zivildienst) erfolgt mit 

Ihrer Einwilligung zum Zwecke der Überprüfung Ihrer Einsatzmöglichkeiten (Einsatzort, -bereich, -

zeitraum) in Kliniken der Oö. Gesundheitsholding GmbH zur Absolvierung Ihres Zivildienstes. 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten mit Ihrer Einwilligung für die Dauer des 

Entscheidungsprozesses, ob Sie seitens der Zivildienstserviceagentur zugeteilt werden. Sofern die 
Entscheidung negativ ist, werden die Daten gelöscht. Gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO können Sie Ihre 
erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns widerrufen. Dies hat zur Folge, dass wir die 

Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen.  

Zuweisung durch Zivildienstserviceagentur: 
Bei tatsächlicher Zuteilung der Zivildienstserviceagentur an eine unserer Kliniken verarbeiten wir 
insbesondere die Daten gemäß § 57 a Abs. 2 Zivildienstgesetz (Name, Geburtsdatum, 
Sozialversicherungsnummer, Telefonnummer, E-Mailadresse, Geburtsort und Adresse des 
Zivildienstwerbers und des Zivildienstpflichtigen, Daten des Zuweisungsbescheides, Dauer des 
Zivildienstes und Art der vom Zivildienstleistenden zu erbringenden Tätigkeiten), sofern 
Bewerbungsformular befüllt wurde, die dort angegebenen Daten, Daten betreffend Arbeitszeit, 
Besoldungsdaten, Sozialversicherungsdaten, Bilddaten (Foto), Daten betreffend BDE-Karte. 
 
Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt zum Zwecke der Abwicklung der Zuteilung, 
der Verrechnung sowie der Erfüllung von gesetzlichen Verpflichtungen. Rechtsgrundlagen bilden va. Ihr 
Bescheid und gesetzliche Grundlagen (ua. Zivildienstgesetz). Diese Daten werden für die Dauer der 

gesetzlichen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten verarbeitet und anher gelöscht. 

Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre Daten in unserem Videoüberwachungssystem, wenn Sie sich in 
einem der gekennzeichneten Überwachungsbereiche aufhalten (z.B. im Eingangsbereich und im 
Bereich der Schrankenanlagen einer Klinik der OÖG). Die Videoüberwachung dient der 
Nachvollziehbarkeit von allfälligen Schäden aber auch Ihrer Sicherheit. Daten der Videoüberwachung 
speichern wir grundsätzlich nicht länger als 72 Stunden, es sei denn, es gibt besondere Gründe für eine 

längere Speicherung der Daten (z.B. als Beweismittel). 

                                                           
1 VERORDNUNG (EU) 2016/679 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom 27. April 2016 zum 

Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten, zum freien Datenverkehr und zur 

Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG (Datenschutz-Grundverordnung) 



Empfänger dieser Daten sind ua.: 

Innerhalb des Unternehmens erhalten diejenigen Stellen bzw. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Ihre 
Daten, die diese zur Erfüllung der vertraglichen, gesetzlichen und aufsichtsrechtlichen Pflichten sowie 
berechtigten Interessen benötigen. Darüber hinaus erhalten von uns beauftragte Auftragsverarbeiter 

Ihre Daten, sofern diese die Daten zur Erfüllung ihrer jeweiligen Leistung benötigen. 

Außerhalb des Unternehmens erhalten auch jene Vertragspartner, Unternehmen, Ämter und Behörden, 
etc. Ihre beruflichen Kontaktdaten, mit denen Sie zur Erfüllung Ihrer Pflichten Kontakt haben bzw. haben 
müssen. Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen können Ämter und Behörden 

(Sozialversicherungsträger, Zivildienstserviceagentur, etc.) Empfänger Ihrer personenbezogenen 

Daten sein. 

Sie haben jederzeit ein Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der 

Verarbeitung Ihrer gespeicherten Daten, ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung sowie evtl. ein 

Recht auf Datenübertragbarkeit gemäß den Voraussetzungen des Datenschutzrechts.  

Bei Geltendmachung der oben angeführten Rechte ersuchen wir um Kontaktaufnahme mit dem 

Datenschutzbeauftragten der Oö. Gesundheitsholding GmbH. Überdies haben Sie gemäß Art. 77 
DSGVO das Recht, sich bei der Aufsichtsbehörde zu beschweren, wenn Sie der Ansicht sind, dass die 

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch den Verantwortlichen nicht rechtmäßig erfolgt.  

Zuständige Aufsichtsbehörde:                                            

Österreichische Datenschutzbehörde, Barichgasse 40-42, 1030 Wien; 

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Webseite der Oö. Gesundheitsholding GmbH 

(www.ooeg.at). 

 

 


